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Großer Ausverkauf
I wegen Umzugs

mgarnierten und ungarnierten Hüten
— darunter Wime Modelle —

Pet ;eu, Pelrhüten»
H kompletten Pelzgarnituren rc.
M in allen Pelzarten bei tadelloser Ausführung und
^ modernsten Fayons!«jedem annehmbaren Preis

m bis Weihmchte« z»riime«.

I Jeder Kunde erhält einI
1 wertvolles Geschenk. H
Bis «ach demJahrmarkt
Ausmhiue-Vreise  s
fi» Slhllljlllllrkll

_Neuanfertigungen «nd Reparaturen Z)
prompt nnd billigst unter Garantie fachmännischer

Ausführung. ^

kirmL krills Litr Z
Blldukokr. 6. 8llknd«t'8tr. 6. ^
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Große Auswahl
von einfach bis feinst.

Umtausch gestattet.
Reparaturen gutu. billig.

1,60 Miläls 's
8kl»il>ldlmlil»xei

I ^lxtnxlrviirt
veimlinFSlr. klke llarlitplalr.

Aabattsparmarken
und Wücher

>werden in Zahlung genommen.
>

Puppenwagen,
Puppen-Sportwagen

enorm VMtg.

Puppenzimwer,
Küchen,

Kaufläden,
größte Auswahl

Mrilr KerviA
M LsMsllS G

in r ^LorsLoir » .

Große
1324. dsliu

86äaii8plat2.

Kedrücker Arieäer
Lnrr«llvvr8tr. 8. ? Iüe2ll61N1 leiepkov 1015.

Weihnachts- D
G Ausstellung

in

Spietwcrren,
Galanterie- u. Ledcrwaren,
Schulranzen. Kücherträger»

in denkbar größter Auswahl und billigsten Preise «.

m Kabatt-Sparverein.
Weuerrbürg.

Geschäfts-Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum machen wir die

ergebenste Anzeige, daß wir am hiesigen Platze eine

Damenkonfektion
errichtet haben. Anfertigung sämtlicher Damengarderoben,
als Kleider , Bloufen , Kostüme , Zacket , Mäntel re.
Auch wird für guten Sitz garantiert.

Hochachtungsvollst
UollmgsrL KeLrwg

im Hause des Hrn. Scheuerle.
Daselbst werden auch Lehrmädchen angenommen.

chMW-HlI88 lkIlMIj
m

puppen u . Spielwcrren,
ßckntertz Mrimtil -, ßMeil -Dikklil,

Ssll - r ' üelLsr
von 1 bis »5 Mk.

— - Unübertrefflich.
Größtes Kager. --G» Killigftc Preise.

Auf sämtliche Artikel

Kinderwcrgen,
Puppenwagen , Leiterwagen,

Kinderstühle. Blumentische
von 2.S0 ^ an,

sowie alle Sorten

Horvwaren
kauft man billig und gut bei

Wforzüeim,
Ecke Blumen- und Brüderstraße.

Ueber den Jahrmarkt auf dem Waifenhausplatz.

Wiegenpferde
in Kotz u. Kess,

Leiter-nKastenwagen
mit Pferd von 60 ^ an

bis feinst.

Kindertischeu.Bänke,
verstellbare Kinderstühle
Große Puppenmöbel.

Huste nicht
sondern verwende bei Erkält¬
ungen gegen jeden Husten,
Heiserkeit, Katarrh , Verschleim¬
ung , Influenza auch Krampf¬

husten rc. stets
Carl Nill 's

allein echte Spitzwegerich

Krrrstbonbans
Nur echt in Paketen L 10

und 20 Pfg . mit dem Namen
Carl Rill zu haben inNeuen.
bürg : C. Büxenstein Rachf .,
und Felix Rall ; Calmbach:
Wilh . Locher ; Dobel:
Gottfr . König , Gemeinde¬
pfleger; Höfen:  I . Barth;
Herrenalb:  C . Bechtle.

kmeriks
von

klltverpell
mit 12000 ton » grossen voppel-
svdrnnden -vlunpkern Ser

Lest8tar Iiillie
Lrstklassixv Kekikke. — Aüsslgv
kreise . — VorrügUokv Verpüeg-
nng . — ^ ktndrtsn vöodentllok
8amstnxs nnvd Itew-r «rk . —
tltüxix Utllvooks nnek kklla-
Selpkln.

^nsknntt keim Agenten:
Varl l^Sgtsr , Kaufmann

in Neuenbürg



zellen kam, bei einzelnen sind überhaupt keine Krank-
heitserfcheinungen ausgetreten . Die Krankheitssymtome,
die in allen schweren Fällen die gleichen waren,
weisen auf die bekannte Erkrankung der Fleisch - und
Wurmvergiftung hin , den sog. UotuIi8mu8 . Als
Erreger des Lotulismu8 kennt man bis jetzt einen
anaerob , d. h. unter Abschluß von Sauerstoff wachsenden
Mikroorganismus . Es liegt nahe , diesen Uaeillu8
botulinu8 auch für die hier vorliegenden Erkrankungen
verantwortlich zu machen, ohne damit sagen zu wollen,
daß nicht auch eine andere verwandte Art bei der
Untersuchung gefunden werden kann. Neu , aber für
den Kundigen nicht befremdend , ist die Tatsache , daß
der Erreger hier auf Bohnenkonserven gewachsen ist.
Nur unter der Voraussetzung , daß die betreffende
Büchse luftdicht geschlossen hat , kann er sich weiter
entwickelt und sein Gift erzeugt haben . Glücklicher¬
weise konnten noch Reste des Salats in einem Aschen¬
eimer aufgefunden werden , die dem Leiter des hygie¬
nischen Instituts in Gießen , Herrn Geh . Medizinalrat
Professor Dr . Gaffky zur weiteren Untersuchung
übergeben wurden . Diese Untersuchungen sind sehr
zeitraubend , so daß ein Ergebnis erst nach Monaten
erwartet werden kann. Der Vergiftungsfall in der
Kochschule hat übrigens heute das zehnte Opfer ge¬
fordert . In den Morgenstunden ist der 35jährige
Sohn der Rechtsanwaltswitwe Heumann , der hier
ohne Beruf ansässig war , gestorben.

Darmstadt,  3 . Febr . ES ist nun auch das 53
Jahre alte Fräulein Emilie Schleuning den Folgen
des schweren Vergiftungsfalles erlegen . Von 17
Personen , die nach dem Genuß des in der Alice-
Kochschnle bereiteten Bohnensalates erkrankten, sind
bereits elf gestorben . Drei können als geheilt an¬
gesehen werden . Dagegen ist das Befinden der drei
noch im Elisabethenstift darniederliegenden Gemeinde¬
schwestern heule wiederum recht besorgniserregend.

Aus Bayern,  29 . Jan . Bei Bohrversuchen
in der Nähe von Kaufbeuren stieß man in der Tiefe
von etwa 30 Metern auf eine Schicht fester und
glänzender Steinkohle . Die Bohrversuche werden
fortgesetzt.

Lorient,  3 . Februar . Im Atlantischen Ozean
herrscht seit gestern ein heftiger Sturm . Die hiesigen
Kais sind überschwemmt, mehrere Fahrzeuge wurden
von den Ankern losgerissen , ein Fischerboot ist ge¬
sunken. Die Ein - und Ausfahrt im hiesigen Hafen
ist unmöglich.

Die Parsifalaufführungen im Metropolitan Opern¬
hause in New - Jork  erbrachten bis zum Samstag
eine Einnahme von 200000 Dollars mit einem Rein¬
gewinn von 120000 Dollars . Das Haus war in
allen Vorstellungen ausverkauft . Aus Philadelphia
kommen zahlreiche Gesellschaften in Sonderzügen nach
New ' Jork , um einer Parsifalaufführung beizuwohnen.

Gegen 6000 Schauspieler und Schauspielerinnen
sind bereits in Chicago  durch die aus Sicherheits¬
gründen erfolgte Schließung zahlreicher Theater und
Varietes stellungslos , und ihre Zahl wächst beständig,
da die Bühnenkünstler , die in den benachbarten
Städten und angrenzenden Staaten aus gleichen
Gründen stellungslos werden , ebenfalls nach Chicago
kommen.

jenes Königs von Polen , der einst den deutschen
Orden niederwarf , Jagello.

Die einzige Eingangstür des Gemachs befand
sich ldem gleichfalls einzigen Fenster gegenüber , in
dessen tiefer Mauernische abends und nachts die
Helle Lampe brannte , deren Schimmer auch Kurt
v. Brandenstein angelockt hatte , das Licht von
Falkenwalde . Sonst war in dem ganzen Gemach
außer einigen bescheidenen Möbeln nicht das ge¬
ringste Bemerkenswerte , alles war glatt und fest.
Durand , der den verwundeten Preußen sorgfältig
stützte , schritt mit ihm auf das Bildnis des Königs
von Polen zu ; hier zeigte er ihm auf einer der
Querleisten der Holztäfelung unter dem Rahmen
ein winziges Knöpfchen , das in der Farbe sich durch
nichts von dem übrigen Holzwerk unterschied . Der
Baron drückte, langsam schob sich die Wand bei
Seite , bis eine schmale Tür sichtbar wurde , gerade
breit genug , um eine Person hindurchschlüpfen zu
lassen . Und nun traten die beiden durch diese Tür
in ein anderes , etwas kleineres Gemach , daß nur
durch eine schmale Schießscharte , die in der dicken
Mauer wohl einst zu Verteidigungszwecken angebracht
worden war , erhellt wurde . Auf der Schwelle aber
blieb der preußische Offizier stehen, und ein Ausruf
des höchsten Erstaunens entrang sich seinen Lippen,
denn dies verborgene , geheime Gemach , dessen Exi-
stenz kein Fremder ahnen konnte, war ein förmliches
Waffenmagazin . Zu Hunderten standen hier die
Gewehre , längs den Wänden hing Säbel an Säbel,
Pistol au Pistol . Dazwischen Munitionskisten , ge-

Kalkutta,  2 . Febr . Das Dynamitlager der
Provinz Pendschab in der Nähe von Lahore ist
gestern in die Luft geflogen . 10000 Kilogramm
Explosivstoff wurden vernichtet , 400 in der Nähe be¬
findliche Personen getötet.

Würllemberg.
Stuttgart,  4 . Febr . Seine Majestät der

König  hat dem Vernehmen nach zu der Sammlung
der Deutschen Kolonialgcsellschaft für die notleidenden
Deutschen in Südwestafrika  einen großen Beitrag
gespendet.

Stuttgart,  3 . Febr . Frhr . Karl von Wöll-
warth -Lauterburg auf Schnaitberg hat heute nachm,
von seinem Sohne , der als Leutnant der Schutztruppe
in Deutsch-Südwestafrika angehört , über Karibik
folgendes Telegramm erhalten : „Bis jetzt 4 siegreiche
Gefechte. Ganz Wohl.*

Der Gebührenanfall aus dem württemb . Post - ,
Telegraphen , und Fernsprechbetrieb  beträgt
im Dez . 1903 im ganzen 1555909 -/A 19 (gegen
1903 -s- 97 609 ^ 06 ,-s). Im ganzen vom 1. April
1903 bezw. 1902 ab 12 437 059 ^ 55 (-s-
528561 ^ 40 ^j .)

Stuttgart . Für die Protestationskirche in
Speyer  werden im Lauf der ersten Monate des
Jahres auch in württ . Kirchengemeinden Kirchen¬
kollekten veranstaltet werden . Es dürfte interessieren,
daß die Ausführung der reichen Bildhauerarbeiten
für dieses Bauwerk sowohl in Stein als auch in
Holz der hiesigen Firma Erfort und Wüst übertragen
war . Die Modelle der Steinornamente , Konsolen,
Füllungen , Krabben , Kreuzblumen rc. wurden in dem
hiesigen Atelier der Firma gefertigt und nach diesen
dann die Arbeiten an Ort und Stelle ausgeführt.
Von den ebenfalls hier ausgeführten Holzbildhauer¬
arbeiten sind insbesondere der reich geschnitzte Deckel
der Kanzel , sowie das Orgelgehäuse zu nennen . Das
letztere ist sowohl architektonisch , als in seiner orna¬
mentalen Ausschmückung ein Kunstwerk von hervor-
ragender Bedeutung . In einheitlicher und harmonischer
Durchführung des frühgotischen Stils nimmt dieses
Werk zweifellos eine erste Stelle ein. Die Orgel
dürfte wohl die größte sein , die wir in Deutschland
besitzen. Erbauer ihres Jnnenwerks ist die Firma
Weigle in Echterdingen ; die Ausführung der Schreiner¬
arbeiten hatte die Firma Zündler hier übernommen.
Die einzelnen Holzbildhauerarbeiten wurden in dem
Atelier Ferd . Diehl hier ausgeführt.

Heilbronn,  3 . Febr . Für den Stadtschultheißen¬
posten hat sich bekanntlich als 9 . Kandidat Ober¬
amtmann Krauß von Brackenheim gemeldet . Gerade
der letztere wird in den bürgerlichen Parteien am
meisten genannt . Dem Vernehmen nach ist Ober¬
amtmann Krauß aus bestimmten Kreisen zur Bewerb¬
ung veranlaßt worden . Er steht im 40 . Lebensjahr,
ist evangelisch , in Cannstatt geboren ; seine Erfahr-
ungen erstrecken sich auf das gesamte Verwaltungs¬
wesen. Außer diesem Kandidaten haben noch zwei
weitere Verwaltungsbeamte Aussicht auf Berück¬
sichtigung . Die Bewerber außerhalb Württembergs
und solche mit juristischer Laufbahn kommen , nach
der Stimmung in der Bürgerschaft zu schließen,

füllt mit Kugeln jeden Kalibers , Pulverfässer und
militärische Bekleidungsstücke , Tornister und Helme.
Kurt v. Brandenstein erkannte mit kriegsgeübtem
Blick, daß , um diese Waffenmenge herbeischaffen zu
können , viele Tausende von Talern geopfert sein
mußten , der Raum war bis auf den letzten Platz gefüllt.

„Wer kaufte alle diese Waffen ? * fragte er voller
Staunen . Er wußte , daß der Baron v. Durand
für reich galt . Allein , daß ein einziger Mann so
viel Waffen besitzen könne, schien ihm doch unmöglich.

„Sie sind mein, " sagte Durand in müdem Ton.
„Aus eigenen Mitteln ? "
„Ja !"
„Und Du verbirgst sie hier in diesem unauffind¬

baren Versteck und überlieferst sie bis jetzt nicht den
Franzosen ? "

Der verletzende Zweifel , der in dieser Frage lag,
trieb Herrn v. Durand das Blut in die Stirn . „Ich
kaufte und sammelte diese Waffen in der Zeit , da
Deutschland wehrlos am Boden lag, " antwortete er,
„jahrelang schon kaufte ich ein Gewehr nach dem
andern ; denn die Feinde saugen uns das Mark aus
den Knochen , und wenn sich das Volk endlich auf¬
rafft , wird es vielfach am Nötigsten fehlen . Ich
kann niemals mehr in den Reihen der Kämpfer
stehen , deshalb opfere ich Hab ' und Gut , um
wenigstens in jede deutsche Faust einen Säbel drücken
zu können, mit dem der Erbfeind zum Lande Hinaus¬
getrieben werden soll. Sorgfältig verberge ich vor
den durchziehenden Franzosen meinen Schatz . An
dem Tage aber , wo der König sein Volk zum heiligen

>weniger in Betracht . Die Forderungen an den zu
künftigen Stadtschultheißen werden bereits eingehend
formuliert , und schon in den nächsten Tagen erhalten
die Bewerber eine Einladung , nach welcher ihnen
Gelegenheit gegeben wird , ihr Glaubensbekenntnis
öffentlich abzulegen . Die Vorstellung der Bewerber
findet am nächsten Mittwoch 10 . Febr . in der Turn¬
halle statt . Für jeden einzelnen Redner ist eine
Sprechzeit von 30 Minuten vorgesehen ; eine weitere
Versammlung wird nötigenfalls am 12 . Febr . gehalten.
Die Agitationsarbeit wird z. Zt . noch in der Stille
getrieben . Die einzelnen Parteien werden wahr¬
scheinlich ihre Trümpfe erst kurz vor der Wahl ausspielen.

Heilbronn,  4 . Febr . Zur Stadtschultheißen.
Wahl wird uns nachträglich noch gemeldet , daß als
10 . Kandidat der hier seit einigen Jahren amtierende
Polizeiamtmann Bräuchle  in Aussicht steht. Der¬
selbe, ein angehender 40er , stammt von Schwaigern
und erfreut sich bei unserer Einwohnerschaft allge¬
meiner Beliebtheit . Als Kameralist hat er die ver¬
schiedensten Verwaltungsfächer als Amtmann rc.
absolviert . Seine Bewerbung ist offiziell noch nicht
eingegangen , dagegen ist er um eine Kandidatur ange¬
gangen und es dürfte eine solche nicht aussichtslos sein.

Cannstatt,  4 . Febr . Die bürgerlichen Kollegien
haben heute beschlossen, auf Grund des erweiterten
Vertragsentwurfs in die Verhandlungen mit Stuttgart
einzutreten.

Cannstatt,  4 . Febr . Der Neckar ist stark an-
geschwollen und an einigen Stellen über die Ufer
getreten . Er ist noch im Steigen begriffen.

Tübingen,  3 . Febr ., abends 9 Uhr 15 Min . :
Pegelstand 226 cm, Neckar steigt schnell. — Plo¬
chingen,  4 . Febr ., vorm . 6 Uhr : Pegelsland 255 cm,
seit 4 Uhr Stillstand.

Ulm,  4 . Febr . Gegen die Stellungnahme des
württ . Ministeriums des Innern zu einer Eingabe
der „Tarifgemeinschaft deutscher Buchdrucker " wendet
sich der Herausgeber der „Ulmer Schnellpost ", Dr.
Rübling , in einer längeren Auseinandersetzung . Er
meint , die Zugestehung der beabsichtigten Neuerung
würde für die Besitzer von kleinen Zeitungsdruckereien
ohne Setzmaschinen einen Schaden von Tausenden
bedeuten , glaubt die Maßregel aber nicht gegen die
Amtsblätter , sondern gegen oie allerdings vielfach
zugleich Amtsblätter herausgebenden kleineren Drucker¬
eien gerichtet . Wichtiger aber noch scheint Dr . Rübling
die angeschnittene Prinzipienfrage , da künftig der
Arbeitgeber seinen Arbeitern auf Gnade oder Ungnade
ausgeliefert sei. Es sei nicht Sache des Staats¬
ministeriums , die Buchdruckergehilfen gegen ihre Prin¬
zipale zu unterstützen . Der Beschluß des Staats¬
ministeriums bedeute eine bedauerliche Konzession an
die Sozialdemokratie und die letztere könne sich gra-
tulieren zu ihrem Sieg in Württemberg.

Giengen  a . B ., 2 . Febr . Erst jetzt dringt die
Kunde von einem Postdiebstahl in die Oeffentlichkeit.
Am Samstag , 23 . Jan ., wurde dem die Postsachen
zur Bahn bringenden Briefträger ein Briefbeutel,
enthaltend viele Briefe , Postkarten , Drucksachen rc.,
gestohlen . Trotz sofort eingeleiteter Untersuchung
konnte bis heute über den Verbleib des Briefbeutels
nicht das geringste ermittelt werden.

Kampfe anrufen wird , schenke ich, alle diese Waffen
ihm und seinen totesmutigen Kämpfern ." Durand
hatte mit steigender Begeisterung gesprochen , seine
bleichen Wangen röteten sich, und seine schönen,
dunklen Augen leuchteten.

Brandenstein stand wortlos da . Alle seine
Zweifel maren vernichtet . Voll Bewunderung schaute
er auf seinen verkannten Gegner.

Der aber fuhr fort : „Du sagtest vorhin,
Brandenstein , Du seiest in meiner Gewalt , jetzt bin
ich in der Deinen . Ein Wort von dieser geheimen
Waffensammlung für Preußens Erhebung gegen die
Franzosen , und sie führen mich mit verbundenen
Augen in den Schloßhof , um mich niederschießen zu
lassen . Und dann ist alles verloren ! Dann fällt
auch dies ihnen in die Hände , wie sie schon alles
andere an sich rissen , und alle Mühe und Kosten
sind vergebens gewesen. Darum schwieg ich gegen
jeden , ohne Ausnahme , nur meine ganz zuverlässigen
Hausgenossen wissen darum . Und lieber ließ ich
den Makel auf mir sitzen, der sich an meinen Namen
heftet , als daß ich mein schwerwiegendes Geheimnis
vor der Zeit preisgegeben hätte , die unvorsichtigen
Dorfbewohner hätten mich doch nur verraten . Was
viele wissen, bleibt nie Geheimnis . Auch gegen Dich
hätte ich unbedingt geschwiegen , wenn ich Dir nicht
das Versteck für den Notfall hätte zeigen müssen.
Jetzt kennst Du es , und Du wirst mir also versprechen,
Gebrauch davon zu machen , ehe Du schießest." Er
hatte sehr ernst gesprochen und richtete seine Augen
forschend auf den wie vernichtet dastehenden Offizier.
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Vollständig neu sortiertes Lager und unerreichte Answahl in:

Winterhemörn, Unterhosen, Unterjacken
für Erwachsene und Kinder,

Unterröcke, DarnenbLousen,
Kinderkleidchen, Tragkleidche«,

Röckche«, Pelerine «, Ueberjäckchen,
Kinderkittel, Hös chen, mit und ohne Aemel,

KMkN, Mutze», Voveue Schutz'chen,
Schulterkrage «, Damenweften,

SttleuVömer, Kureivaruitt, jeiMudeu,
Damen- und Kinderstrümpfe, Socken,

Knabrn - Kweaters.

^ S 1 2 " 2 V Ll von 90 L bis ^ 25 .—
Chenilletücher, KaUtucher,

Kopftücher, Halstücher,
Lavalliers , Dawenschleifeu,

Hau-schuhe, Kravalleu, Nasiheulüihkr,
Hosenträger, Männerkittel, ge-rickte,

Damen- und Kindergürtel  von 10Lan.
Wtitzk Htttkuhemdru, Dmeutzemdk«,

Vorhemden, Kragen, Manschetten,
vorgezeichnete und fertig gestickte

TWSllser, Nkbertzandlucher, Kkise-lai- rc.

nur beste und bewährteste Fabrikate , von 1.90 an das Pfund, reine Wolle garantiert.

SpeDilät: Schürzen . "ML
alle vorkommenden Arten Kinder -, Haus -, Küchen-, Zier -, Träger -, Servier - und Resornrschürzen , Konditor-

und Metzgerschürzen in unerreichter Auswahl.
Rabatt-Marke« werden trotz der unerreicht billigen Preise von allen Artikeln gegeben.

vom, Llax Ün86vnin̂ 6i'

6br. 8obill
ÜLUULtsrusdmtzr

in Wildbad
empfiehlt waggonweise ab Fabrik
und im Einzelverkauf ab Lager
Bahnhof hier

bei billigster Berechnung:
Doppelfalzziegel.

(Patent Ludowici)
gew. Ziegel «. Schindeln,
I » . Vortlarrdeernrnl
vom württ. Portlandcementwerk

Lauffena. N.
Backsteine

in allen Sorten und
Kaminsteine,
Schwemmsteine

und selbstgefertigtr
Schlacken- « . Gipsstrtne,
16, 12, 14 und 16 em breit,

feuerfeste Backsteine und
Dlatte «,
Steinzeugröhre « !)« «"««
Cerurntröhren "
gemahl . Schwarzkalk

in Säcken,
Carkolineuu »,
Dachpappe«,

Bei Wagenladungenent-
sprechend billiger.

st rsmplI>U8te»
sowie ckroniseiie äLisrröe, finden
raiche Besserung  durch Nr . Llu-
Ne»Liv̂ er8 8ulu8doul »on8.
In Beut . ü 25 u. 50 ^ u. i. Schacht.
L 1 in d. Apotheken Neuenbürg
und Herrenalb.

Drahtgitter.
Stacheldraht rte.

liefern wir in 50 m Länge und
1 m Höhe schon zu 8 */e
Verlangen Sie unsere Preisliste.

H. Külsheimer Nachf.
Eijenhandlung, Pforzheim.

0Ü7NWP80X8

das bs8te

^chi -Dklitt^

I

Neuenbürg
Kcruptstrasse 149.

Unterzeichneterempfiehlt
sich in der Behandlung
kranker Zähne. Einsetzen
einzelner Zähne, sowie
ganzer Gebisse unter sorg,
fältiger Bedienung.

7u1 . L1au86r
Zahntechniker.

Berechtigung zur:
Bezirkskrankenkafle u.
Bezirkskrankenpflege.

Sprechstunden in
Wildbad jeden Mon¬
tag und Donnerstag im ^

« Hause des Hrn. Bäckerw
U Bechtle, Hauptstr. 80. W

i

das Bfund 1. , 1.40, 2.30,
2.7V. Die Besten 3. —, 3.40
und höher.

fertige

Daunen̂ t^

(itzdr Zeüuriät,
VLorrdeim.

Gröhtes und ältestes Geschäft
für Anssteuer - Mannfaktnr-waren.

I * r « rLI » « i ' M.

Puppenwagen,
W -,Fch -,il. WMj >fni>e.
Kmderschaukelll, Turuapparale^
Schulranzenu. -Taschen,
Kinderwagen eie. ete.

in großer Auswahl , verkaufe fiiber den Jahrmarkt zu
Ausnahmspreisen . Ueber den Jahrmarkt verkaufe ich auch
in meinem großen Lagerraum im alten Finanzamt, gegenüber
dem Großh Steueramt, Schloßberg. Laden Bahnhosstr . 3.

'W11K . Lross.

Küsten!
Wer daran leidet, ge¬

brauche die allsinbewährten
hustenstillenden und wohl¬
schmeckenden

Kaisers
Irilft-ßm»lcki>

27/lll not. beglaubigte
Zeugn. beweisen

den sicheren Erfolg bei
Huste« , Heiserkeit,
Katarrh und .Ver¬
schleimung.

Paket 2S Pfg.
Niederlagen bei: Wilh.
Fietz in Neuenbürg;
Chr. Boger in Calm¬
bach; Kranz Andriis
jr. in Neuenbürg(Filiale
von Anton Deinen).

Schul-Schreibhefte
empfiehlt ft. Med.

^ Liebenzell.

Mädchen-
Gesuch.

Auf 1. Januar oder früher
wird in kleine Familie (zwei
Personen) ein braves, reinliches
Mädchen , welches womöglich
schon in besserem Hause gedient
hat, für Küche und Haushalt
bei sehr gutem Lohn gesucht.

Frau E. Sproesser.

wer ließl
ein zartes , reines Gesicht ? rosiges,
jugendsrisches Aussehen '? weiße,
samwetweiche Haut ? und blendend

schöner Teint?
Der gebrauche nur Radebeuler
Steckenpferd-Lilienmilch-Seife

von Bergmann L Ho-, Htadeöeul
mit echter Schutzmarke: Steckenpferd,
s, St . 50 Pf . bei : Eark Wähler und
KkSert Weugart, Neuenbürg.



Lxlralnkedal «ir ä-° fzürmaM!

Baumwollwaren:
Pss
an

Velours für Kleider
Kuterrockbiber
Jackeubiber
^luuelle, in allen Farben, Meter von 36 ^cm
Slawasen, ca.120  em breit,Meter von5»)

Meter von an

Meter von 34

Meter von 30

Meter von 30

^ Pfg-
an

Bettücher:
Akltüchkl , weiß uov farbig von 95

Zcphirdctliilhcr °°» 1.35 ^
Angiraschlaftklltk« »°° 1.65
WoSme Slhlasttikkii »°» 3.25 Mk.

an

Kleiderstoffe:
Meter von 36 ^,n'

Mppeudesstns, Mir. von !) 0 ân

^lllellUeS , lw cm breit , Meter 98 Pfg-

i, reine Wolle » Meter von 59

NO cm breit , Meter 98 Psg.

Kelbend schuhe von 16 Pfg-
an

Kinderhausschuhe , gesülteri, von 33 Psg-
an

Damenhausschuhe , gefuttert, von 63 Pfg.
an

DamenfilMefel mit Lederbesah von 2 «50
Mk.
an

Kinderstiefel «-ZLNtz . gute von 2 . 63
Mk.
an

Damenstiefei, von 4 . 30
Mk.
an

HerrenMgstiefel von 3 . 30
Mk.
an

Herrenagraffenstiefel WiL-d-r von 4 . 90
Mk.
an

Ksraweu ii . Visobstevken:
Scheibengardinen Meter von 18

Vorhänge für Gardinen Meter von 38 ^

Kettvorlagen von 50 ^

Portitzrenstoffe Meter von 35

Wachstuche Meter von 60

Gallerieborten Meter von 25

Tischdecken sjantaße) 1 Mk.
von ^

Sofakiffen von 33 PZ-

vMi-e8psNsImsrken io vsmeii- a.llerrkustietelo
Marke „Loakurrsar"

io kdkvreaiix
für vamen

in koxvLlk

M für vamen

Marke „ kteiL"
iv edkMsiix in edeirsLllx FA anM koxeLll/ 00 M LoXLLlk TI OO

E kür klerrev ^für vsmkn

Marke „ klagge"
in kümeäiix FAaa in eks?rsLllxAFA
miä öoxvälk TDOO gnA Lgẑ s III

körüerreii ^ ^für vsmkn

WollxvÄrSQ:
von

von

Psg.
an

Pfg.

Wollene Echarpes

6
23

von 48 2

von 38 ?n °'

von 46 dsS'

50
18

von

von

an
Psg.
an

Pfg.

VTollTvsrsiL:
von 85

von 1 . 35

an
Mk.

Knabenwesten
Herreuweßen
Kaüecharpes

an

von 75 ^

von 1 . 35

an
Mk.
an

von Psg-
«t an

Vehcolliers, schwär;,
llmmskinboas
Nerjmumelcolliers v°n 1.65
Dameumnff, schwor;, v°n 95 ^
Dameumuff, Seal-Kanin vo»2.50
Damrumuff, Ner;murwelv°»3.75

von 35

von 48
Mk.
an

Kiudergaruitureu

an
Mk.
an

von 88 dwan

Große
Posten Damenkonfektion Jacketts

und

_ Golfeapes

bedeutend
. unter Preis.

S . Mronker ^ Co.
Pforzheim.



während de« Jahrmarktes
vom Montag- cn 28., Dienstag-cn 29.bis Mittwoch den 30.Nov.
Kleiderstoffe : Kcerdinen:

Noppe per Mtr. 75, 60 , 47 L
Loden „ 100, 85 , 50 „
Halblama , 125, 95 , 73
Zibelirre ,/ 155, 125 , 85 „
Tuche k/ „ HO, 99 , 79 „
Cheviots „ „ 140, 120 , 90 „

Wschchtc Kleider-Klchcntk
doppelt breit

per Meter 1.—, 90 , 80 , 70 L.

Velour für Kleider«.Simsen:
Ein großer Posten echtfarbige Ware

per Meter 80 , 70 , 55 , 45 L.

Schwarze Kleiderstoffe,
beste Greizer Qualitäten.^

Tuch, KM«,WIM«.ChkM
von einfach bis feinst.

Gin großer Mosten«reiß pr. Mtr. 12 L
Gin großer Mosten „ „ „ 20 „
Gin großer Mosten „ „ „ 35 „
Gin großer Moken weiß «nd er«me

per Meter 43 L.

Weißwaren,
Mülhauser Cretonnr:

Gin großer Mosten per Meter 27 L
Gin großer Moste» „ „ 40 „
Gin großer Moste« „ „ 48 „
Gin großer Mosten „ „ 55 „

Halbwollene Kellncher:
Gin großer Mosten«reiße St . 1.20

Schlcrfdecken:
Baumwollene 2.50 , 2.25 , 2.—
Wollene ^ 7.50 , 6. - , 4 .80

Steppdecken von 5 an.

Tisch- n. Bettdecken:
Waffeldecken 3.50 , 2.45 , 1.80, 1.25
Fantasiedecken 3.45 , 2.50 , 1.90 , 1.20
Tuch- u. Filzdecken 5.— , 4 .20 , 3.50 , 2.50

Kölsch- u. Bettbarchente:
Kölsche pr Mtr . 60 , 55 , 50,42 L
Bettbarchente „ „ 120,100 , 80,55 „

DeLtdclmcrste
doppelt breit:

weiß, pr. Mtr. 110 , 95 , 85 L
rot, „ „ 1«o0,1 .20,1 «—
Satin Augusta pr Mtr 50 , 40 , 28

einfach breit.
Satin Augusta pr Mtr 90 , 80 , 70 L

doppelt breit.

ettfedern
doppelt gereinigt und gedörrt,

das Pfund 2.25 , 2.- , 1.50 , 1.20.

Pkrmnkiük Ausstellung kmMcr Kette« und Octtftellen. I
Bei Einkauf von 10 Mk.

Stoff zu 1 Schürze gratis.
oooooooooooooo

hNliipIstr 17.
oooooooooooooo

Bei Einkauf von3« Ml.
Stoff zu 1 Unterrock gratis.

KksokSÜskknis

Mit kracke

z
Bei Einkauf von 50 Mk.

Stoff zu 1 Herrenhemd gratis.
oooooooooooooo

Sllsrlitplalr 17.
crooooooooeroooo

Für Hotclbksttzeru. Privat.
Erfahrener Möbelfchreiner empfiehlt sich im

Acholim« m>l RkMrMm dm MM
jeder Art im Hause.

Gute Ausführung und billige Berechnung wird
zugesichert.

Gefällige Adressen an die Exped. d8. Bl. erbeten. _

KSport¬
wagen

Leiterwagen,
S - fs- l.

Blumentische
ia Aohr »«d Hlatnrekcheu,

sowie alle Sorten Korbware«
m großer Auswahl empfiehlt billigst

Skr. Semmelratd, klorrdsim.
Lvp »r »1irreir in Kinderwagen rc. werden solid und

billig ausgeführt.

ff

Für Krantlente,
sowie bei sonstigem Bedarf von Möbeln empfehle ich zu herab¬
gesetzten Preisen alle Sorten

Polster- u. Schrcinermöbef
Betten, Kettse-eru und Kettbarchent.

N ff Es sollte daher niemand versäumen, vor Einkauf von
Möbeln mein großes Lager zu besichtigen, indem ich nur solide
Ware führe und zu den billigsten Preisen absetze.

Sehr große Auswahl in Schlafzimmern
hell Nußbaum, Satin und Eichen von 290 Mark au, sowie
alle anderen Sorten Möbel findet man bei»

Möbel- und Aussteuer-Geschäft,MW
Eigene Polsterei und Schreinerei,

Waifenhausplatz 8, Pforzheim.
Neuenbürg.

EinZjüngeres

Mädchen
findet Stelle.

Bei wem? sagt die Exped.
ds. Bl.

Rotensol.
Ein jüngerer, tüchtiger

Schreiner
kann sofort zu dauernder Arbeit
eintreten bei

Karl Knll, Schreinermstr.

Hesuchs-
irnd Adrefzkarlen
in moderner Ausführung
liefert rasch und billig

die Buchdruckereiz. Enztäler.

MLctiquelle
Niederlagen:  Wilh . Entzliu,
Kaufmann. Hkeurnkürg; Apotheker
Tränkten , Kerrenakö.

TlMon -Krankheiten
yllUlkU jeglicher Art

ohne operative Eingriffe findenI
Sie die wunderbaren Heilerfolge>
in der Broschüre „ Willst Du!
gesund werde « ?" , welche!
jeder Leidende frei zugesandtI
erhält von

vir . .1ünxlii »Kf
Stratzbnrg i. E ., Apffelstr. 16.

v.cdaktion, Druck und Verlag von L. Meeh in Neuenbürg,
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